
Protokoll der ER-Sitzung GS/KG vom Dienstag, 20.01.09 – Genehmigt am 31.03.2009 

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 

Leitung der Sitzung: Frau Pressacco 

Protokollführerin: Patrizia Mazzadi  

Frau Pressacco begrüßt die anwesenden Mitglieder und Herrn Weber 

 

Top 1: Festlegung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde genehmigt. 

Top 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 25.11.2008 

Das Protokoll wurde mit der Korrektur der sprachlichen Mängel genehmigt. 

Top 3: Punkte zur Diskussion: Vorschläge über neue Stundenpläne für den KG und die GS, ab dem 

Schuljahr 2010/2011. 

Frau Pressacco beginnt die Sitzung mit einer knappen Darlegung der Gründe, die sie motivieren, eine 

Änderung der Stundenpläne anzustreben. Genannte Gründe lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

• Die starke Fragmentierung der Aktivitäten ist ein Problem.  

• Es entsteht das Bedürfnis, die Tage anders zu gestalten, um mehr Kontinuität im schulischen 

Alltag zu gewährleisten. 

• Es sollen sowohl die pädagogischen als auch die praktischen, organisatorischen Aspekte 

berücksichtigt werden, dennoch, es müssen Prioritäten gesetzt werden, und zwar zu Gunsten 

der Kinder. 

• Das neue Gebäude, welches ab Januar 2010 zur Verfügung stehen wird, könnte eine 

Änderung/Vereinfachung bringen. 

• Die Verteilung von Hausaufgaben kann durch eine interne Organisation optimiert werden.  

Frau Pressacco bittet die Vertreter der Eltern, die Bedürfnisse aus der Elternsicht darzulegen. 

Unter der Voraussetzung, dass keine an alle Eltern adressierte Umfrage erfolgte, und dass das 

allgemeine Bedürfnis nach einer flexiblen Betreuung nach dem Modell 7.00-19.00  Uhr besteht, 

drücken die Vertreter der Eltern folgende Meinungen aus: 

• Die Kinder sollten womöglich bis 17.00 Uhr untergebracht werden. 

• Die Schulbusse sind von der Stadt München organisiert (Abkommen aus dem Jahr 1979: für 

die ESM gilt in dem Fall eine Sonderstellung), desweiteren fährt ein Shuttle Bus, von der 

Elternvereinigung organisiert (holt etwa 100 Kinder ab) und bringt sie ins EPO, wo sie von 

den Eltern in Empfang genommen werden, um nach Hause gefahren zu werden. Auf den Bus 

zu verzichten, wäre erstrebenswert. 



• Das Problem der Betreuung besteht in manchen Fällen auch am Vormittag. 

• Die kurzen Tage sind zu kurz. 

• Es wäre gut, wenn die Zeiten der Mahlzeiten harmonisiert wären, damit die Kinder immer zur 

gleichen Zeit essen könnten. 

• Es wäre eben so gut, wenn die Zeiten von KG und GS, mindestens 1. und 2. Klasse auch 

harmonisiert würden, damit kein Problem mit dem Hinbringen und Abholen entsteht. 

• Die Schule soll das beste Modell für die Kinder entwickeln, aber gleichzeitig eine Betreuung 

organisieren, obwohl dies eine zusätzliche finanzielle Belastung für die Eltern verursacht. 

Frau Pressacco bittet die Vertreter der Lehrer, die Bedürfnisse aus der Lehrersicht darzulegen. 

Unter der Voraussetzung, dass keine an allen Lehrern adressierte Umfrage durchgeführt wurde, 

drücken die Vertreter der Lehrer folgende Meinungen aus: 

• Es besteht ein großer Unterschied zwischen der Anwesenheit der Lehrer und der 

Anwesenheit der Kinder, weil die Kinder oft bis 17.30 Uhr wegen der EV-Kurse in der Schule 

bleiben.   

• Die kurzen Tage sind viel zu kurz, die langen Tage zu fragmentiert, vor allem in den 3., 4., und  

5. Klassen. Der jetzige Stundenplan besteht seit 1979 und ist stark an die organisatorischen 

Aspekte gebunden.  

• Die Grundvoraussetzungen müssen erneut geklärt und aktualisiert werden. 

• Es besteht ein Problem mit den Räumen, in denen die Nachmittagsaktivitäten stattfinden 

können, da wenig Räume zur Verfügung stehen. 

Am Ende der Sitzung wird Folgendes vereinbart: 

• Die Lehrer bereiten mit der Direktion einige Vorschläge (Ende März) vor. 

• Die innere Gliederung bleibt Aufgabe der Schule, mit den Eltern sollen die äußeren Rahmen- 

bedingungen besprochen werden. 

• Die bearbeiteten Vorschläge werden von der Elternvereinigung der Stadt München 

(Transporte) und der Kantine vorgelegt, um die Durchführbarkeit zu prüfen. 

Die Sitzung endet um 18.10 Uhr. 

 

Die  Protokollführerin 

Patrizia Mazzadi 

Die Stellvertretene Direktorin 

Fausta Pressacco 

 

 



 

 

 

 


